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Wann wird Dornröschen wachgeküsst? Coaching in der Politik 
Die Potenziale, die  im Coaching  stecken,  schlummern  in der Politik noch 
weitgehend  unentdeckt. Woran  liegt  das?  Zum  einen  an  den  Besonder‐
heiten  des  Politikbetriebs.  Politik  tickt  anders  als  Wirtschaft.  Viele 
Methoden  im  Coaching  sind  auf  Unternehmenskontexte  zugeschnitten: 
Führung,  Kooperation  oder  der Umgang mit  Konflikten  funktionieren  im 
politischen Raum  jedoch anders. Methoden und Begrifflichkeiten müssen 

auf Politik und die dort agierenden Personen zugeschnitten werden. Nur wer das beherrscht, kann 
als Coach langfristig in der Politik Fuß fassen. Zum anderen muss ein Coach Politiker/innen und deren 
Erfahrungswelt wertschätzen.  Er  darf  sich  Vorurteile  gegenüber  Politik  und Macht  nicht  zu  eigen 
machen.  Gleichzeitig  muss  ein  kritischer  Blick  auf  das  System  Politik  bewahrt  werden. 
Wissenschaftlich  noch  kaum  beachtet,  ermöglicht  der  systemische  Blick  auf  den  Politikbetrieb  in 
Deutschland,  dessen  (informelle)  Eigenlogik  und  Funktionsweisen  zu  analysieren  und  sichtbar  zu 
machen  ‐  jenseits  von  Politikwissenschaft  und  Lehrbuch: Wen  zieht  es  in  die  Politik  und wieso? 
Welche  spezifischen  Kompetenzen  braucht man,  wenn man  „auf  der  Bühne“  Politik macht  und 
welche, wenn man hinter den Kulissen arbeitet? Wie gelingt die tatsächliche Verständigung zwischen 
Politik und angrenzenden Bereichen wie Verwaltung, Lobby, Medien oder Wissenschaft? Was muss 
ein Coach wissen und können, um Coaching in der Politik verankern zu helfen? Wo bekommt er oder 
sie  dieses Wissen  her?  Am  Beispiel  „Führung  und  Team“  erarbeitet  der Workshop,  wo  zentrale 
Unterschiede zu den anderen Bereichen  liegen und wie ein Coach konkret damit umgehen kann. Es 
werden Kompetenzen und Knowhow sichtbar, über die ein Politikcoach verfügen muss.   
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